
I simo
Das neue Subwoof er-Satelliten
System der Superlative

Format:

Baß:

Klang:

Von vorn nicht größer
als ein Briefbogen: das
ist der Subwoofer. Plus
zwei mal eine Handvoll

Satellit, leicht im Bücher-
regal unterzubringen

oder mit den gelenkigen
Cantomount an der

Wand zu befestigen.
Das Ganze in Schwarz

oder Weiß - belastbar bis
2 x 140 Watt (Musik)-

mit einem exzellenten
Wirkungsgrad und

überragender Qualität.
Die reine Musik!

Unmöglich klein

Unglaublich tief

{Unerhört klar
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Materialschlacht
Zwei Aufnahmen von „II viaggio a
Reims" unter Claudio Abbado, zwei neue
„Lagrime di San Pietro" von Orlando di
Lasso, viermal Rachmaninoffs zweite
Sinfonie innerhalb weniger Monate -
Temirkanov, Jansons, Gergiev, Pletnev
(erscheint im Herbst) -, Tschaikowskys
Sinfonien Nr. 4-6 (1992) mit den Peters-
burger Philharmonikern unter Temir-
kanov, ein ganzer Tschaikowsky-Zyklus
(1993) desselben Dirigenten mit dem
Royal Philharmonie Orchestra, derzeit
erhältliche Nielsen-Sinfonien-Zyklen von

Thomson (mit Roshdestwensky hat Chandos gerade
einen weiteren gestartet), Järvi, Chung/Järvi - wobei
die Einspielungen der vierten und sechsten Sinfonie
von Järvi bei DG bzw. BIS identisch(!) sind -,
Blomstedt (bei Decca, die erste Blomstedt-Nielsen-Tat
wird von der EMI gerade wiederveröffentlicht),
Salonen (der Zyklus wird demnächst komplett), Igor
Markevitchs „Carmen"- und „L'Arlesienne"-Suiten
im mittleren Preis-Segment bei Philips, die identische
CD zum Niedrigpreis bei Beiart - die Liste ließe «ich
fortsetzen. Während vor einiger Zeit und auch in den
Jahren des LP-Booms viele Standardwerke doppelt
und dreifach vorgelegt wurden (und immer noch wer-
den), hat die Sucht und Suche nach klingendem
Material sich jetzt auch auf die Ränder des
Repertoires ausgedehnt. Nielsen ist ein höchst anre-
gender und lohnender Komponist, aber wieviele
Interessenten können sechs Zyklen haben wollen (von
den nicht mehr erhältlichen zu schweigen, die ja im-
mer noch ein Nachleben haben), nicht zu reden von
den Einzelaufnahmen? Repertoirevielfalt gut und
schön - dreimal die „Lagrime" im Katalog, wo es ge-
rade bei Lasso noch viel zu machen gibt: ist das sinn-
voll? Es fehlt ganz offensichtlich an Konzepten - auch
an dem Willen? -, die Flut von Wieder- und
Neuveröffentlichungen sinnvoll zu kanalisieren, eine
gewisse Stabilität und inneren Zusammenhang der
Kataloge zu gewährleisten und das Repertoire lang-
sam und stimmig aufzubauen.

Sören Meyer-Eller

Fonoforum 8 94 3


